
In Deutschland brüten so vie-
le Weißstörche wie noch nie 
seit Beginn der systematischen 
Aufzeichnungen. Eine solche 
Kinderstube in luftiger Höhe 
kann während der Brutzeit ak-
tuell beispielsweise noch über 

die Storchenkamera des Tier-
gartens Worms unter www.
tiergarten-worms.de in Echtzeit 
beobachtet werden.

Für die aktuelle Saison rech-
net der NABU mit bundesweit 
mehr als 15.000 Brutpaaren. 

„Selbst vor hundert Jahren gab 
es nicht so viele Störche“, freut 
sich Bernd Petri von der NABU-
Bundesarbeitsgruppe Weiß-
storch. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Von Clara Werger › Seit über 
neunzig Jahren zieht das größte 
Wein- und Volksfest am Rhein 
regelmäßig Tausende Besuche-
rinnen und Besucher nach 
Worms: Vom 29. August bis 
zum 6. September wird wieder 
ausgiebig rund um den großen 
Festplatz am Rhein gefeiert.

Am gestrigen Dienstag fand 
die Pressekonferenz zum Back-
fischfest  vor der „Bojemääsch-
terei in der Fischerwääd“ statt. 
Dort versammelten sich die 
wichtigsten Vertreter und Orga-
nisatoren des Backfischfestes 
zusammen mit Bürgermeiste-

rin Stephanie Lohr. Zugegen 
waren der Geschäftsführer 
der Kultur und Veranstal-
tungs-GmbH, Markus Reis, 
der Bereichsleiter für Sicher-
heit und Ordnung, Matthias 
Pfeiffer, die Erste Vorsitzen-
de der IG Wonnegauer Wein-
keller, Bianca Kron, Markus 
Rick vom Schaustellerver-
band Wonnegau-Worms, der 
Betreiber des Festzeltes mit 
Project 4, Marcus Berkes so-
wie Efrem Önder  Geschäfts-
führer der sat GRUPPE.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Der Weißstorch ist laut NABU einer der bekanntesten und am besten erforschten Vögel hierzulande. Weltweit hat er 
eine hohe Symbolkraft, gilt unter anderem als Glücksbote und überbringt in der deutschen Folklore sogar Säuglinge.

 Foto: Dorothea Bellmer/NABU

Romy Summers und Markus Trapp.
 Foto: Clara Werger

IN LUFTIGER HÖHE: Naturschutzbund zählt bundesweit rund 
15.000 Brutpaare / Elbe verliert, Rhein gewinnt

Mehr Weißstörche als vor 
hundert Jahren
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GAHN
TORE & ANTRIEBE
FERTIGGARAGEN

Ihre Werbung auf der Titelseite?
Informieren Sie sich einfach unter

06241 9578-19 oder
anzeigen@nibelungen-kurier.de

Profitieren Sie von dem Anbieter aus Ihrer Region
Aktuell: Treppenlift für gerade Treppen ab € 2.998,–

Pflegekassenzuschuss von € 4.180,– möglich!

Rheinhessenlift eK, Neugasse 24, 55234 Wendelsheim, Tel. (0 67 34) 91 36 68
www.rheinhessenlift.de          info@rheinhessenlift.de

Hebelifte
Etagenlifte

Treppenlifte
Plattformlifte 26
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Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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Jahren

SMALL: Die perfekte 23cm Pizza

SMART: Günstiger Preis

SOLO: Ideal für dich allein

JETZT BESTELLEN 
& SPAREN!

Auch in der App 
& online

www.pizza-point.delivery

Hotline
(0 62 41) 68 02

NEU: DAS S-KONZEPTNEU: DAS S-KONZEPT
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Klimaanlage,
Check fürs Auto

gemacht?
Jetzt Termin
vereinbaren:
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Hugo Holl Kfz-Service GmbH & Co. KG auto-holl.de
Mörstädter Straße 35 · 67550 Worms-Abenheim (0 62 42) 34 80 oder 12 43
Hugo Holl Kfz-Service GmbH & Co. KG auto-holl.de
Mörstädter Straße 35 · 67550 Worms-Abenheim (0 62 42) 34 80 oder 12 43

BACKFISCHFEST: Altbekanntes und Neuerungen rund um den großen Festplatz am Rhein 

In 44 Tagen geht’s los!



„Im Gegensatz zu vielen ande-
ren Arten haben wir beim Storch 
jetzt einen guten Erhaltungszu-
stand.“ Meister Adebar galt näm-
lich lange als Sorgenfall. In den 
1980ern sank der Bestand in bei-
den deutschen Staaten unter 
3.000 Paare, in vielen Regionen 
waren die Störche komplett ver-
schwunden. Vor allem Nah-
rungsmangel durch die intensi-
vierte Landwirtschaft und Tro-
ckenlegungen sowie Gefahren 
auf den Zugwegen machten den 
Vögeln zu schaffen. Die Trend-
wende leiteten Naturschutzmaß-
namen wie Wiedervernässung 
und auf den Weißstorch abge-
stimmte Grünlandbewirtschaf-
tung ein.

Verkürzte Zugstrecke
Der größte Teil des Auf-

schwungs ist aber laut NABU der 
Anpassungsfähigkeit der Störche 
zu verdanken. „Alle unsere Weiß-

störche fliegen im Herbst nach 
Afrika, das weiß jedes Kind. Nur 
stimmt das nicht mehr“, erläu-
tert Petri. „Durch Deutschland 
verläuft eine sogenannte Zug-
scheide. Östlich davon ziehen die 
Störche im Winter wie eh und je 
über den Balkan und Nahen Os-
ten nach Afrika. Westlich der 
Zugscheide dagegen geht es nur 
noch bis Spanien. Auf Reisfel-

dern und Mülldeponien finden 
die Störche reichlich Nahrung, 
den Flug via Gibraltar nach Nord- 
und Westafrika sparen sie sich.“

Die verkürzte Zugstrecke ist 
nach Angaben der Naturschützer 
ein großer Vorteil. Die Überle-
bensrate steigt, die Westzieher 
kommen früh und fit zurück. 
„Vor 30 Jahren waren drei Viertel 
unserer Störche Ostzieher, heute 

ist das Verhältnis umgekehrt: 
Drei Viertel ziehen nach Westen. 
Der Schwerpunkt der Storchen-
vorkommen hat sich grob gesagt 
von der Elbe an den Rhein verla-
gert“, so Petri. 

Der Weißstorch brütet in allen 
16 Bundesländern. Waren lange 
Mecklenburg-Vorpommern und 
Brandenburg die storchenreichs-
ten Regionen, sind es heute Nie-
dersachsen und Baden-Württem-
berg. Die größte Storchendichte 
hat Hessen. Bevor es auf den Zug 
geht, bilden sich größere Rast-
gruppen. Auf Wiesen und Stop-
peläckern sieht man die Vögel 
zusammenstehen. In den ersten 
Augusttagen beginnt der Abflug, 
zunächst machen sich die Jun-
gen auf den Weg. Die Storchenel-
tern sind noch von der anstren-
genden Aufzucht gezeichnet, oft 
wiegen die Altstörche weniger als 
ihr Nachwuchs. Sie futtern sich 
jetzt erst mal wieder Reserven an 
und starten später nach Süden.

Nicht zu vergessen der „Boje-
määschter“ Markus Trapp mit der 
diesjährigen Backfischbraut Ro-
my Summers. Nachdem Bürger-
meisterin Lohr die Anwesenden 
begrüßt hatte, übergab sie das 
Wort an Reis, der das Programm 
für 2026 vorstellte: Wie gehabt 
werde das Backfischfest am 
Samstag, dem 29. August, um 
15.15 Uhr in Anwesenheit
von Ministerpräsident Gordon 
Schnieder auf dem Marktplatz 
eröffnet, wenn der „Bojemääsch-
ter“ und seine Backfischbraut die 
Amtsgeschäfte im Rathaus über-
nehmen, um die „Fehler der Vor-
gänger auszubügeln“, wie Trapp 
launig anmerkte. Beim Festum-
zug am ersten Backfischfestsonn-
tag hätten sich 100 Teilnehmer 
angemeldet, wofür es ab dem
3. August Dekorationsartikel im 
Ticketservice im WORMSER zu 
kaufen gäbe, so Reis weiter. 

Am 6. September schließe das 
Backfischfest mit einem musika-
lisch synchronisierten Feuer-
werk. Das vollständige Programm 
kann unter www.backfischfest.de
eingesehen werden.

Die Fahrgeschäfte wurden von 
Pfeiffer präsentiert: Neben dem 
Üblichen wie Riesenrad, Auto-
scooter und Kettenkarussell solle 
es wie schon beim Pfingstmarkt 
die Traktorbahn, eine 54 Meter 
hohe Achterbahn, das sich über-
schlagende Breakdance „Com-
mander“ und das Hochfahrge-
schäft „Evolution“ geben. 

Das Eingangskonzept wurde 
geändert, es solle nur noch zwei 
beim Parkplatz und dem Brun-

nen geben, wie Pfeiffer erklärte. 
Obwohl die Sicherheitsstatistiken 
in den letzten Jahren unauffällig 
gewesen seien, werde es nach wie 
vor eine Einlasskontrolle geben. 
Hier betonte Pfeiffer ausdrück-
lich, dass natürlich eine PET-Fla-
sche Wasser erlaubt sei. Außer-
dem werde es laut Pfeiffer kosten-
lose Testbänder für KO-Tropfen 
am KVG-Stand geben. Als Prä-
ventionsmaßnahme, denn es sei-
en keine Vorfälle aus der Vergan-

genheit bekannt, abgesehen vom 
„Bojemääschter“, der womöglich 
letztes Jahr nach eigener Aussage 
„ein paar abbekommen hatte“.  

Happy Wine Hour
Kron erläuterte die Besonder-

heiten für das Weinzelt. Zu viel 
wollte sie nicht verraten, jedoch 
solle es dieses Jahr möglich sein, 
im Zelt die Sterne zu sehen. Als 
weitere Neuerung kündigte Kron 
die Happy Wine Hour an, die täg-
lich von 18 bis 19.30 Uhr stattfin-
den solle.

„Das Backfischfest ist fester Be-
standteil der Wormser Identität 
und verbindet Tradition, Brauch-
tum und Gemeinschaft“, betonte 
Bürgermeisterin Lohr. „Dass die-
ses Fest Jahr für Jahr aufs Neue 
gelingt, ist dem Einsatz vieler En-
gagierter zu verdanken. Gleich-
zeitig lade ich alle Gäste aus nah 
und fern ein, nach Worms zu 
kommen, gemeinsam mit uns zu 
feiern und die besondere Atmo-
sphäre sowie die Gastfreund-
schaft unserer Stadt zu erleben. 
Ahoi!“

Der Weißstorch wird laut NABU auch „Klapperstorch“ genannt, was auf das 
laute, charakteristische Klappern des Schnabels am Nest zurückzuführen ist. 

Foto: Natalie Meyer/NABU

Offizielle Eröffnung auf dem Marktplatz. Archivfoto: Rudolf Uhrig

Weinfest in Grünstadt
Von Freitag, dem 24. Juli, 

bis Montag, dem 27. Juli, ist es 
wieder so weit: Grünstadt fei-
ert sein beliebtes Weinfest, 
den „Grünstadter Weinwett-
streit“. Jährlich am vierten 
Juli-Wochenende verwandelt 
sich der Luitpoldplatz in ein 
festliches Weindorf und lädt 
Gäste zur großen Weinprobe, 
zum Feiern und Verweilen 
ein. Auskünfte und weitere 
Informationen unter www.
gruenstadt.de

Die Zukunft der Wormser 
Innenstadt 

Wie soll die Wormser In-
nenstadt im Jahr 2040 ausse-
hen? Mit dieser Frage be-
schäftigt sich die SPD Worms 
Innenstadt am Samstag, dem 
25. Juli, ab 10 Uhr und lädt 
alle Interessierten ein. Treff-
punkt ist am Ludwigsplatz/
Obelisk. Oberbürgermeister-
kandidat Timo Horst wird bei 
einem Stadtrundgang u.a. 
über Planungen für den Lud-
wigsplatz, das Hochstift so-
wie das ehemalige Gesund-
heitsamt informieren. Im 
Anschluss lädt der Ortsverein 
am Weckerlingplatz zu Ge-
tränken ein. Zur besseren 
Planung wird um Voranmel-
dung per E-Mail an ov@spd-
worms-innenstadt.de gebeten.

Musik zur Marktzeit
Am Samstag, dem 25. Juli, 

um 12.05 Uhr, laden das 
Evangelische Stadtkantorat 
und die Ev. Kirchengemeinde 
Worms-Innenstadt zur nächs-
ten „Musik zur Marktzeit“ 
in die Dreifaltigkeitskirche 
(Marktplatz 12) ein. Zu Gast 
das Orgelduo Dr. Katrin und 
Ralf Bibiella aus Oppenheim. 
Auf dem Programm steht sin-
fonische Musik von Mozart, 
Beethoven und Mendels-
sohn. Die Dauer der Veran-
staltung beträgt ca. 40 Minu-
ten. Es wird eine Kollekte am 
Ausgang erbeten.

Auf den Spuren
der Römer 

Und wieder findet in den 
Sommerferien für alle Worm-
ser eine kostenlose Führung 
statt. Am Samstag, dem 
25. Juli, wird „Auf den Spu-
ren der Römer mit Toga-
Tracht in Worms“ gewandelt. 
Da die Führung im Museum 
stattfindet, ist allerdings der 
Eintritt in das Museum zu 
entrichten. Treffpunkt 15 Uhr 
vor dem Museum Andreas-
stift, Weckerlingplatz. Anmel-
dungen bitte an Jutta Bingen-
heimer unter 0171 204 3740.

TERMINE
Fortsetzung von Seite 1

Mehr Weißstörche als vor hundert Jahren

Fortsetzung von Seite 1

In 44 Tagen geht’s los!

Queeres Grill & Chill im Mosaik

Mittwoch, 22. Juli 20262 LOKALES

Am Sonntag, dem 26. Juli, lädt 
der Queertreff Worms um 
15.30 Uhr herzlich zum Grill & 
Chill ein. Interessierte können 
sich im Mosaik in der Rotkreuz-
gasse 4, 67547 Worms, treffen. 

Gäste werden gebeten, Grillgut 
mitzubringen. 

Wer vorab Kontakt aufnehmen 
möchte, kann dies via Instagram 
@queertreffworms oder per E-Mail 
an queertreffworms@riseup.net

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:



SELBSTBESTIMMT VORSORGEN: Wissenswertes zur 
Patientenverfügung am 29. Juli

Kostenloser Vortrag der 
Akademie der Generationen

MARTKTPLATZKONZERT: Mowtown-Sound und Soul-Show am 12. August
in Westhofen zu erleben

Glenn Leonard’s Temptations Revue

Mittwoch, 22. Juli 2026 3 LOKALES

Ein medizinischer Notfall 
kann jeden treffen. Mit einer 
Patientenverfügung lässt sich 
vorsorgen, damit persönliche 
Wünsche auch dann berück-
sichtigt werden, wenn man 
selbst nicht mehr entschei-
dungsfähig ist. Die Akademie 
der Generationen im Caritas-
verband Worms e.V. lädt daher 
zu dem kostenfreien Vortrag 
„Wissenswertes zur Patienten-
verfügung“ ein.

Fragen und Antworten 
Die Veranstaltung findet am 

Mittwoch, dem 29. Juli, von 
16 bis 18 Uhr im Sozialzen-
trum des Burkhardhauses 
(Berggartenstraße 3, 67547 
Worms) statt. Im Vortrag ist zu 

erfahren, wie sie medizinische 
Behandlungen im Voraus fest-
legen können und welche 
Möglichkeiten es gibt, eine 
andere Person zu bevollmäch-
tigen, ihre Wünsche im Ernst-
fall zu vertreten. Darüber hin-
aus werden grundlegende Fra-
gen rund um die Erstellung 
und Anwendung einer Patien-
tenverfügung verständlich er-
läutert.

Anmeldung erbeten
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Anmeldungen sind bis zum 
22. Juli per E-Mail an akademie
@caritas-worms.de oder mon-
tags bis donnerstags von 9 bis 
12 Uhr unter Telefon 06241/
48036-540 erbeten.

Wenn die unverwechselbaren 
Klänge von Motown erklingen 
und Welthits wie „My Girl“, 
„Ain’t Too Proud To Beg“, „Papa 
Was A Rollin’ Stone“ oder „I Can’t 
Get Next To You“ das Publikum 
begeistern, dann ist musikalische 
Gänsehaut garantiert. Mit Glenn 
Leonard’s Temptations Revue 
kommt am Mittwoch, dem 12. 
August, eine der authentischsten 
Soul-Shows der Welt um 19.30 
Uhr auf den historischen Markt-
platz nach Westhofen. 

Glenn Leonard selbst schrieb 
Musikgeschichte als Lead-Tenor 
der legendären Temptations. 
Von 1975 bis 1983 prägte er den 
unverwechselbaren Sound der 
Gruppe, nahm zehn erfolgreiche 
Alben auf und tourte mit den 
Motown-Legenden rund um den 
Globus. Seine einzigartige Stim-
me begeisterte Millionen von 
Fans und machte ihn zu einem 
festen Bestandteil einer der er-
folgreichsten Gesangsgruppen 
aller Zeiten.

Hochkarätige Live-Band
Heute führt Glenn Leonard 

dieses musikalische Erbe mit 
seiner Temptations Revue fort. 
Gemeinsam mit einer hochkarä-
tigen Live-Band und herausra-
genden Sängern bringt er die 
größten Hits der Soul- und Mo-
town-Geschichte mit beeindru-
ckender Authentizität zurück 
auf die Bühne.

Zeitlosen Melodien
Perfekt abgestimmte Choreo-

grafien, elegante Bühnenprä-
senz und die zeitlosen Melodien 
der Temptations sorgen für eine 
Show voller Energie, Emotionen 
und Erinnerungen. 

Besucher erwartet ein außer-
gewöhnliches Live-Erlebnis ver-
bunden mit der Magie des histo-
rischen Marktplatzes, ein unver-
gesslicher Sommerabend im 
rheinhessischen Westhofen.

Tickets beim NK
Tickets ab 35 Euro gibt es ab 

sofort im Vorverkauf u.a. beim 
Nibelungen Kurier, Siegfried-
straße 22 in 67547 Worms, sowie 
bei allen weiteren bekannten 
Ticket-Regional-Vorverkaufsstel-
len oder auch direkt beim Veran-
stalter unter Am Morstein. Wei-
tere Informationen über www.
westhofen-wonnegau.de

• Haushaltsauflösung

PROFI 
ENTRÜMPELUNG

• Firmen–  / Geschäftsauflösung
• Messie Wohnung

E-Mail: info@chrisentruempelung.de
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Perfekt abgestimmte Choreografien, elegante Bühnenpräsenz und die zeitlo-
sen Melodien der Temptations sorgen für eine Show voller Energie, Emotio-
nen und Erinnerungen.



AUSFLUGSIDEE: Mit der KABS am 9. August um 10 Uhr unterwegs im Auwald bei 
Lampertheim in Hessen

Besondere Exkursionen
im Jubiläumsjahr

WORMS: Großes Interesse am Baufortschritt
des Heinrich-Völker-Bades

Fortschritte
und Ausblicke

Die Kommunale Aktionsge-
meinschaft zur Bekämpfung der 
Schnakenplage (KABS) bietet in 
ihrem Jubiläumsjahr mehrstün-
dige, kostenfreie Exkursionen in 
die Auwäldern entlang des Ober-
rheins an. Sie möchte Interes-
sierten dadurch ihren Arbeitsall-
tag, den Auwald und die Lebens-
weise der dort vorkommenden 
Stechmücken näherbringen.

Die nächste Exkursion findet 
am Sonntag, dem 9. August, um 
10 Uhr bei Lampertheim in Hes-
sen statt. 

In der Regel dauern die Exkur-
sionen der Schnakenexperten 
2,5 bis 3,5 Stunden und verlaufen 
entlang etablierter Wege. Geführt 
werden sie von der zuständigen 
Gebietsleitung. Diese informiert 
bei der Wanderung wo sich im 
Umfeld charakteristische Brutge-
biete der Auwaldstechmücken 
befinden. Während den Exkursi-
onen gibt es mehrere Stationen, 
an welchen einige Aspekte des 
KABS-Alltags aufgegriffen oder 
lokale Besonderheiten hervorge-
hoben werden.

Anmeldung nötig
Die Anmeldung erfolgt un-

ter https://www.kabsev.de/
ueber-uns/exkursion-im-auwald/
Nach Anmeldung erhalten 
Teilnehmende eine Bestäti-
gungsmail. Im E-Mail-Text ist 
der Treffpunkt hinterlegt. 

Die Exkursion ist für maxi-
mal 20 Personen ausgelegt. 
Bei großem Anlauf könnte 
ein zweiter Termin angebo-
ten werden.

Mittwoch, 22. Juli 20264 LOKALES

Rund 70 Bürgerinnen und 
Bürger nahmen an einer öffent-
lichen Fraktionssitzung der 
SPD-Fraktion im Innenstadt-
ausschuss im Heinrich-Völker-
Bad teil. 

Vorgestellt wurden u.a. die 
neue Fassade, das multifunktio-
nale Lehrschwimmbecken, der 
neue Kinderbereich sowie die 
modernisierten und barrierefrei-
en Umkleide- und Sanitäranla-
gen. Ein weiteres zentrales The-
ma war die neue Traglufthalle.

Hallenbad soll 2027 
wiedereröffnet werden

Die neue Traglufthalle soll 
im Herbst zunächst testweise 
aufgebaut werden und zukünf-
tig sicherstellen, dass das Frei-
badbecken auch in den Winter-
monaten wieder für den 
Vereinssportgenutzt werden 
kann. 

Nach derzeitigem Plan soll 
das Hallenbad im kommenden 
Jahr wiedereröffnet werden.

LETZTE-HILFE-KURS: Kostenfreies Seminar am 29. Juli von 14 bis 18 Uhr
in der kleinen Weide 1 in Worms

Am Ende wissen, wie es geht
Am Mittwoch, den 29.7. 26 

von 14 Uhr bis 18 Uhr findet 
wieder ein „Letzte-Hilfe“-Kurs 
in der Seniorenbegegnungs-
stätte Kleine Weide 1, in 67547 
Worms, statt.

Dieser Kurs, der als Koopera-
tionsveranstaltung zwischen 
der SAPV Care GmbH, der 
Theodor Springmann Stiftung 
und der Wormser Fachstelle für 
Senioren und Inklusion ange-
boten wird, richtet sich an alle 
Bürgerinnen und Bürger, die 
sich mit den Themen Sterben, 
Tod und Abschied auseinander-
setzen möchten. In einer offe-
nen und geschützten Atmo-
sphäre erhalten die Teilneh-
menden grundlegende Infor-
mationen und praktische Hin-
weise, wie sie schwerkranke 
und sterbende Menschen in 

ihrem Umfeld begleiten kön-
nen. Unter anderem werden fol-
gende Fragen behandelt: Was pas-
siert am Lebensende? Wie kann 

ich helfen und begleiten? Was 
kann ich tun, wenn jemand 
stirbt? Wo finde ich Unterstüt-
zung?

Der Kurs wird von qualifizier-
ten Kursleitern durchgeführt 
und bietet Raum für Fragen, 
Austausch und persönliche Er-
fahrungen. Vorkenntnisse sind 
nicht nötig.

Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist jedoch er-
forderlich, da die Plätze be-
grenzt sind. Getränke und 
Snacks werden bereitgestellt.

Anmeldung: Katharina Reiß 
(SAPV CARE, Pflegefachkraft 
und Letzte Hilfe Kursleiterin) 

telefonisch unter 
0151-26221583 oder per 

E-Mail: k.reiss@sapv-care.de

Im Kurs gibt es grundlegende Infor-
mationen, wie schwerkranke und 
sterbende Menschen in ihrem Um-
feld begleitet werden können.

Bild: KI generiert

AnzeigeFreudiger Anlass

Familienanzeigen können Sie auch 
ONLINE aufgeben unter 

www.nibelungen-kurier.de/gruss-familienanzeige
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Diamantene 
Hochzeit
feiern heute am 22. Juli 2026

Rosemarie &
Friedrich Staats

Wir gratulieren von Herzen 
und sagen Danke für alles!

Alles Liebe, Glück und 
Gesundheit wünschen euch

Eure Kinder 
mit Familien

AUSVERKAUF
Unsere letzten Exemplare zum 
Sonderpreis: 1 Block kaufen 
für 19,99 und 1 Block gratis 
erhalten = 2 Blöcke für 19,99

Zwei Mitarbeitende der KABS laufen bei Sonnenschein durch den schattigen Auwald. Foto: KABS e.V.



KERWE BEIM TURNVEREIN 
PFIFFLIGHEIM

Nach einer Kerwe-Pause im 
vergangenen Jahr möchte der TV 
Pfiffligheim, Wehrgasse 20, zur 
diesjährigen Kerwe wieder öff-
nen. Der Verein bietet am Frei-
tag, dem 24. Juli, von 18 bis 22 
Uhr sowie Samstag, dem 25. und 
Sonntag, dem 26. Juli, von je-
weils 11 bis 22 Uhr Getränke und 
Essen frisch vom Grill direkt in 
die Hand an. Am Sonntag gibt es 
zudem ab 14 Uhr Kaffee und Ku-
chen in der Halle. Wie gewohnt 
erwartet Besucherinnen und Be-
sucher eine große Auswahl an 
hausgebackenen Kuchen und 
Torten. Der TV Pfiffligheim freut 
sich auf Gäste und Gespräche.
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24. bis 26. Juli 2026

Pifflelkumer Kerb

FREITAG 
19 Uhr: Eröffnung.
Ca. 20 Uhr: DJ Ralf Bayer 

Cocktails & Speisen von 
„Da Pietro Catering“ 
Grillwurst am IG-Stand

SAMSTAG

15 Uhr: Kindernachmittag.
Ca. 20 Uhr: DJ Shoot 

Cocktails & Speisen von 
„Da Pietro Catering“ 
Grillwurst am IG-Stand

SONNTAG 

Ab 11.30 Uhr: Mittagstisch 
von „Da Pietro Catering“.
Ab 12 Uhr: Frühschoppen mit 
„Schmitts Hausband“.
14 Uhr: Kaffee & Kuchenbuffet

PROGRAMM

Ihr Partner der Gastronomie

Wir wünschen

viel Spaß
auf der Kerb!

Neubachstr. 100 · 67551 Worms-Horchheim
Tel. (0 62 47) 2 13 oder (0 62 41) 4 96 23 68
E-Mail: getraenke_kromm@yahoo.de

• Bierspezialitäten
• Erfrischungsgetränke
• Fruchtsäfte + Weine
• Fest- und Partylogistik

Getränke- und
Spirituosen-Großhandel

23_30m

Pfiffligheim
Alzeyer Straße 242-244

Tel. 0 62 41-97 54 90

Wir wünschen 
gesellige und schöne 
Stunden auf der 
Pfiffligheimer 

Kerwe!

Dachfenster-
Renovierung nach Maß!

Fachmann für Innenausbau

• Tauschfenster • Öko-Garantie
• Kunststoff-Wohndachfenster

passend für alle Fenstergrößen
• Einbau ohne Brech,- Putz-

und Folgearbeiten
• Haustüren aus Kunststoff und Alu
• Handwerkerrechnungen (Arbeitslohn von 6.000,– EUR, davon 20 % vom Finanzamt)

Schöne 
Aussichten Besuchen Sie unsere 

Ausstellung!
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Unfallschaden – Begutachtung fast aller Art

Gutachten 24 GmbH Geschäftsführerin: Doreen Hummel
www.gutachten24-gmbh.de info@gutachten24-gmbh.de
Alzeyer Straße 250, 67549 Worms Telefon: (0 62 41) 2 08 80 44

• Sie wurden in einen Unfall verwickelt
oder glauben, Ihr erworbenes Produkt
oder Fahrzeug hat einen Schaden,
der Ihnen verschwiegen wurde?

Dann rufen Sie uns gleich an:
(0 62 41) 2 08 80 44
• Wir kommen in der Regel noch
am selben Tag der Beauftragung
zu Ihnen und bieten einen
kostenlosen Vor-Ort-Service an.
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Wir wünschen schöne Kerwetage!
Apothekerin Dorit Düro und Team

Linden Apotheke
Alzeyer Straße 171, 67549 Worms-Pfiffligheim

Telefon: (0 62 41) 7 62 44

Parkplätze vor der Tür vorhanden!
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Anzeigensonderveröffentlichung

auch in diesem Jahr lade ich 
Sie ganz herzlich zu unserer 
kleinen, aber feinen Piffelkumer 
Kerb ein.

Ein solches Fest organisiert 
sich nicht von alleine. Deshalb 
gilt mein besonderer Dank allen 
ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern, unserem Vorstand, 
den Schaustellern sowie allen 
Menschen, die sich jedes Jahr 
mit viel Engagement für unsere 
Kerb einsetzen. Ohne diesen 
großartigen Einsatz wäre unser 
Fest in dieser Form nicht mög-
lich.

Ganz besonders möchte ich 
Sie zu unserer feierlichen Ker-

weeröffnung am Freitag, zum 
Kindernachmittag am Samstag 
sowie zum Kerwegottesdienst 
mit anschließendem Mittages-
sen von Da Pietro Catering einla-
den.

Am Freitag und Samstag-
abend lädt unser Kerwehof zum 
gemütlichen Verweilen, Feiern 
und gemeinsamen Spaßhaben 
ein. Für die richtige Stimmung 
sorgen DJ Ralf Bayer und DJ 
Shoot, die ordentlich einheizen 
werden.

Ich freue mich darauf, ge-
meinsam mit Ihnen schöne und 
gesellige Kerwetage zu verbrin-
gen und unsere Piffelkumer 

Kerb zu feiern. Bis dahin wün-
sche ich Ihnen eine schöne Zeit 
und freue mich auf ein Wieder-
sehen auf unserer Kerb!

Ihre
Jacqueline Müller-Manke

1. Vorsitzende

Liebe Piffelkumerinnen und Piffelkumer, liebe Gäste aus nah und fern,

Kerwemädchen Michelle Stein hofft auf zahlreiche Gäste und drei familiäre 
Kerwetage in Pfiffligheim. Foto: IG Piffelkumer Kerb



„URLAUB IN WORMS“: CDU-Oberbürgermeisterkandidatin lädt am 23. Juli nach Pfeddersheim ein

Stephanie Lohr startet ihre Sommertour
SOMMERTOUR IN WORMS: Besuch der Grünen im Paternusbad / Klimafest, familienfreundlich, zukunftssicher

Investitionen gegen die Hitze
Im Rahmen ihrer Sommer-

tour besuchten die Landesvorsit-
zenden von BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN Rheinland-Pfalz, Ca-
rolin Cloos und Christin Sauer, 
gemeinsam mit dem Wormser 
Sport- und Stadtentwicklungsde-
zernenten Timo Horst sowie 
dem Geschäftsführer der Worm-
ser Sportbäder, Stephan von Bor-
zyskowski, die Baustelle des Pa-
ternusbads in Pfeddersheim. 

Zusammen mit Mitgliedern 
des GRÜNEN-Kreisverbands 
informierten sie sich vor Ort 
über den Fortschritt der umfas-
senden Sanierung des Freibads 
und tauschten sich darüber 
aus, welche Bedeutung kom-
munale Schwimmbäder für 
Hitzeschutz, Schwimmausbil-
dung und das Zusammenleben 
vor Ort haben.

Zukunftsfähig 
und attraktiv

Die Sanierung des Paternus-
bads schreitet planmäßig voran. 
Parallel wird auch das Heinrich-
Völker-Bad umfassend moderni-
siert. Damit investiert die Stadt 
Worms gleichzeitig in zwei wich-
tige Schwimmbadstandorte und 
schafft die Grundlage für eine 
zukunftsfähige und attraktive 
Bäderlandschaft.

„Man muss sich nur diesen 
Sommer anschauen: Die Men-

schen lechzen nach Abkühlung. 
Schwimmbäder sind deshalb 
weit mehr als Freizeitangebote – 
sie gehören zur öffentlichen Da-
seinsvorsorge“, erklärte Sauer.

Cloos ergänzte, dass sich die 
Ausgaben für kommunale In-
frastruktur als Zukunftsinvesti-
tionen auszahlen würden: „Mo-
derne Schwimmbäder stärken 
den gesellschaftlichen Zusam-

menhalt, verbessern den Hitze-
schutz und leisten durch ener-
gieeffiziente Technik sowie er-
neuerbare Energien gleichzei-
tig einen Beitrag zum Klima-
schutz. 

Das Paternusbad zeigt bei-
spielhaft, wie Bund, Land und 
Kommune gemeinsam moderne 
und klimafeste Infrastruktur 
schaffen können.“

Wiedereröffnung 2028
Die Modernisierung des Pater-

nusbads wird durch verschiede-
ne Förderprogramme unter-
stützt. So wurde das neue Ein-
gangsgebäude mit Mitteln des 
Bundes finanziert, 50 Prozent 
der Kosten für das neue 
Schwimmbecken stammen aus 
der Sportförderung und weitere 

Mittel fließen über das Kommu-
nale Investitionsprogramm Kli-
maschutz und Innovation (KIP-
KI) der früheren Ampel-Landes-
regierung. Im Zuge der Sanie-
rung werden die Schwimmbad-
technik erneuert, eine Photovol-
taikanlage installiert und das 
Bad barrierefrei sowie energieef-
fizient ausgebaut. Die Wiederer-
öffnung ist für 2028 vorgesehen.

Horst betonte, dass eine Stadt 
die passende Infrastruktur be-
reithalten müsse. „Mir war 
schon bei meinem Amtsantritt 
ein wichtiges Anliegen, dass je-
des Kind in Worms schwimmen 
lernen kann. Das neue 25-Meter-
Becken wird künftig auch für 
den Vereinssport und Wett-
kämpfe genutzt werden kön-
nen.“

Unverzichtbar

Für die GRÜNEN Rheinland-
Pfalz steht fest: Kommunale 
Schwimmbäder sind ein unver-
zichtbarer Bestandteil der öffent-
lichen Infrastruktur. 

Sie verbinden Gesundheits-
vorsorge, Schwimmausbildung, 
Sport, Klimaanpassung und ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt. 
Damit Städte und Gemeinden 
solche Projekte auch künftig um-
setzen können, braucht es aus-
reichend finanzielle Mittel und 
verlässliche Förderprogramme 
für kommunale Investitionen.

Warum in die Ferne schwei-
fen, wenn Worms im Sommer 
so viel zu bieten hat? Unter dem 
Motto „Urlaub in Worms“ startet 
Stephanie Lohr am Donnerstag, 
dem 23. Juli, ihre Sommertour 
in Pfeddersheim. Die Idee ist 
einfach: Statt zu verreisen, 
möchte sie die Sommerzeit nut-
zen, um gemeinsam mit den 
Menschen die Stadt, ihre Stadt-
teile und Vororte neu zu entde-
cken.

Anders als bei vielen Vor-Ort-
Terminen nimmt sich Stephanie 
Lohr bewusst Zeit: Jeder Tourtag 
ist als ganzer Tag angelegt. Im 
Mittelpunkt stehen Begegnun-
gen mit den Menschen, Gesprä-
che, kleine Entdeckungen und 
die Frage, was die einzelnen 
Stadtteile und Vororte besonders 
macht.

„Unsere Stadt hat so viele 
schöne Ecken – in den Stadttei-
len und Vororten genauso wie in 
der Innenstadt oder am Rhein-
ufer. Ich freue mich darauf, 
Menschen zu treffen, ihre Ge-
schichten kennenzulernen und 
gemeinsam über das zu spre-
chen, was Worms für eine gute 
Zukunft braucht“, sagt Stepha-
nie Lohr. Dazu reist Lohr be-
wusst im nostalgischen VW-
Campingbus an. Kurze Stopps 
in der Nachbarschaft und auf 
den Marktplätzen, um mit den 
Menschen bei einer Tasse Kaffee 
ins Gespräch zu kommen, stehe 

genauso auf dem Programm wie 
Führungen, Sport oder Betriebs-
besuche. „Jedes Programm ist so 
individuell wie unsere Stadttei-
le.“ Den Auftakt macht Pfed-
dersheim. Der Tag führt vom ge-
meinsamen Start in den Morgen 
über Gespräche mit Bürgerin-
nen und Bürgern, einen histori-

schen Spaziergang bis hin zu ei-
ner After-Work-Veranstaltung 
am Abend. „Mich interessieren 
die kleinen Geschichten genau-
so wie die großen Themen. Was 
läuft gut? Wo drückt der Schuh? 
Welche Ideen haben die Men-
schen für ihren Stadtteil?“, so 
Lohr.

Alle Programmpunkte sind 
öffentlich. Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, 
Stephanie Lohr an einzelnen 
Stationen zu begleiten oder 
spontan vorbeizukommen.

Das Programm am 23. Juli, 
umfasst u.a. Kaffee und Gesprä-
che bei der Bäckerei Görtz (9.30 

bis 10.30 Uhr), Boulespiel am 
Paternusbad (11 bis 12.30 Uhr) 
oder auch einen Spaziergang zur 
Ortshistorie mit Treffpunkt am 
Rathaus (14 bis 15.30 Uhr). Die 
Übersicht aller Termine sowie 
die jeweiligen Tagesprogramme 
werden fortlaufend unter www.
stephanielohr.de veröffentlicht.
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Siegfriedstraße 22
67547 Worms
Telefon (0 62 41) 95 78-0
www.nibelungen-kurier.de
anzeigen@nibelungen-kurier.de
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Die Gratis-Zeitung für das Nibelungenland

Gebäudereinigung Handwerksservice Gartenpflege Büroservice

Schnell & unkompliziert

Tel. (0 15 75) 1 05 53 82

Mit ihrem nostalgischen VW-Campingbus startet Stephanie Lohr am 23. Juli ihre Sommertour „Urlaub in Worms“. Den Auftakt macht Pfeddersheim – weitere 
Stationen folgen in den kommenden Wochen. Foto: Kati Nowicki

Von links: Carolin Cloos, Julian Harm, Christin Sauer und Timo Horst. Foto: Louis Lamprecht
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PFRIMMWEIHER: Schnelle Reaktion auf Hinweis zum Wasserverlust / Eventuell mutwillige Beschädigung

Wasserzulauf zeitnah wiederhergestellt

TOURIST INFORMATION: Weinführung am letzten Freitag im Monat um 17 Uhr

Geschichte im Glas
LIEBE, VERRAT UND INTRIGEN: Tägliche Themenführung 
während der Nibelungen-Festspiele bis zum 2. August

Auf den Spuren
der Nibelungen

Auf einen Hinweis der ehema-
ligen Stadträtin Patricia Sonek 
zum schlechten Zustand des 
Pfrimmweihers hat der für Grün-
flächen und Gewässer zuständi-
ge Stadtentwicklungsdezernent 
Timo Horst umgehend reagiert.

Noch am Wochenende des 
11./12. Julis wurde die Meldung 
an die zuständige Fachabteilung 
weitergeleitet und überprüft. Be-
reits am Montag vor einer Woche 
lag das Ergebnis vor: Der Zulauf 
zum Pfrimmweiher ist verstopft. 
Nach erster Einschätzung der 
Fachleute könnte die Ursache in 
einer mutwilligen Beschädigung 
liegen. Die Verwaltung hat be-
reits angekündigt, den Schaden 
zeitnah und dauerhaft zu beseiti-
gen, damit der Wasserzulauf wie-
der uneingeschränkt funktionie-
ren kann. Bereits am Folgetag 
rollten die entsprechenden Fahr-
zeuge mit Fachpersonal an und 
am Tag darauf konnte der Durch-
fluss wieder hergestellt werden.

Wichtiger 
Aufenthaltsort

Patricia Sonek begrüßt die 
schnelle Reaktion der Stadtver-
waltung und bedankt sich beim 
zuständigen Dezernenten sowie 
den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Fachabteilung und 
des Ebwo. 

„Ich freue mich sehr, dass 
mein Hinweis so schnell aufge-
nommen und überprüft wurde. 
Gerade in den Sommermonaten 
ist der Pfrimmweiher ein wichti-
ger Aufenthaltsort für viele Men-
schen. Wasserflächen und schat-
tige Grünanlagen tragen dazu 
bei, das Stadtklima positiv zu be-
einflussen und bieten insbeson-
dere an heißen Tagen eine will-
kommene Abkühlung.“

„Es ist es wichtig, dass der Wei-
her ausreichend mit Wasser ver-
sorgt wird und seine Funktion 
für die Menschen aber auch für 
die dort lebenden Tiere erfüllen 

kann.“, ergänzen der SPD-Orts-
vereinsvorsitzende aus Leisel-
heim, Ralf Lottermann und sein 
Vorstandskollege Günter Au-
mann, der als Jagdpächter die 
sich ändernden Klimaverhältnis-
se unter diesem Fokus besonders 
kritisch beachtet.

Erfolgreicher Hinweis
Die drei Leiselheimer SPD-

Mitglieder betonen, dass die 
schnelle Bearbeitung ein gutes 
Beispiel dafür sei, wie Hinweise 
aus der Bürgerschaft und eine 
engagierte Kommunalpolitik da-
zu beitragen können, öffentliche 
Grünanlagen zu erhalten und 
ihre Aufenthaltsqualität zu si-
chern. 

Gerade angesichts häufiger 
auftretender Hitzeperioden kom-
me der Pflege und Instandhal-
tung solcher Anlagen eine im-
mer größere Bedeutung für die 
Lebensqualität in der Stadt zu.

Worms schmecken, entdecken 
und genießen: Immer am letz-
ten Freitag im Monat (31. Juli, 
28. August, 25. September und 
30. Oktober) lädt die Tourist Info 
zu einer historischen Entde-
ckungstour mit Weingenuss ein. 
Worms und der Wein – das ist 
eine Liebesgeschichte, die Jahr-
hunderte zurückreicht. Wer die-
se Verbindung hautnah (und 
bestens gekühlt) erleben möchte, 
sollte sich die Themenführung 
„Weinstadt Worms – Stadtspa-

ziergang mit Weingenuss“ mer-
ken.

Die Tour führt u.a. zum neu 
belebten Weinberg „Luginsland“ 
und entlang der geschichtsträch-
tigen Stadtmauer am Andreas-
tor. Sie startet mit einem Glas 
Sekt (0,1 l) im VALX in den Ele-
fantenhöfen und klingt mit ei-
nem Glas Wein (0,1 l) in der ge-
mütlichen Wormser Vinothek 
am Parmaplatz aus.

Der Treffpunkt ist um 17 Uhr 
am Weckerlingplatz. Der Preis 

beträgt 15 Euro pro Person (Teil-
nahme ab 16 Jahren). Karten gibt 
es beim Nibelungen Kurier 
(Siegfriedstraße 22, 67547 
Worms) oder ganz unkompliziert 
online als „Ticket aufs Handy“ 
unter www.ticket-regional.de

Wer lieber analog kauft, wird 
in der Tourist Information, im 
Shop am Dom oder an allen be-
kannten Ticket-Regional-Vorver-
kaufsstellen fündig. Alle weite-
ren Infos gibt es unter www.
worms-erleben.de

Am 17. Juli starteten die Nibe-
lungen-Festspiele und verwan-
deln Worms wieder in eine fulmi-
nante Freilichtbühne. Wer sich 
passend zum Theaterbesuch vor-
ab in die richtige Stimmung brin-
gen möchte, erhält während des 
gesamten Festspielzeitraums bis 
zum 2. August 2026 täglich die 
ideale Gelegenheit dazu. 

Auch wenn es sich beim Nibe-
lungenlied um eine Sage handelt, 
haben Siegfried, Kriemhild und 
Hagen tiefe, sichtbare Spuren im 
Wormser Stadtbild hinterlassen. 
Genau diese Orte werden bei ei-
ner täglichen öffentlichen Füh-
rung beleuchtet. 

Der packende Streifzug führt 
zu den historischen Schauplätzen 
rund um das berühmte mittelal-
terliche Heldenepos. Erfahrene 
Gästeführer begleiten die Teilneh-

menden und vermitteln anschau-
lich die Hintergründe der drama-
tischen Geschichte von Liebe, 
Verrat und tödlichen Intrigen. 
Die öffentliche Führung „Auf den 
Spuren der Nibelungen“ findet 
vom 17. Juli bis zum 2. August 
2026 jeden Tag um 15 Uhr statt. 
Startpunkt ist das geschichts-
trächtige Südportal des Doms St. 
Peter, welches selbst ein bedeu-
tendes Zeugnis dieser Historie 
darstellt. 

Die Teilnahme kostet 10 Euro, 
für Kinder bis 14 Jahre ist die Füh-
rung kostenfrei. Tickets gibt es ab 
sofort im Vorverkauf u.a. beim 
Nibelungen Kurier, Siegfriedstra-
ße 22 in 67547 Worms, sowie bei 
allen weiteren bekannten Ticket-
Regional-Vorverkaufsstellen. Wei-
tere Informationen unter www.
worms-erleben.de 

Das Foto zeigt den Zustand vom Wochenende.

Die Nibelungensage ist ein Epos, das im Stadtbild auf verschiedenste Art und 
Weise Widerhall gefunden hat. Foto: Bernward Bertram

Der entspannte Rundgang verbindet das Beste aus zwei Welten: packende Stadtgeschichte und exzellenten Wein-
genuss.  Foto: Kati Nowick



VEREIN FÜR VOGELSCHUTZ UND -PFLEGE WORMS-WEINSHEIM/WIESOPPENHEIM: 
Mitgliederversammlung mit Ergänzungswahlen zum Vorstand

Hauptvorstand seit zwei 
Jahrzehnten aktiv

WEINORDEN PFEDDERSHEIM e.V.: Ausflug am 29. August nach Bubenheim

„Ein Weingut stellt sich vor“

Die diesjährige Mitgliederver-
sammlung des Vereins für Vogel-
schutz und –pflege 1960 Worms-
Weinsheim-Wiesoppenheim e.V. 
fand im Vereinsheim des TuS 
Wiesoppenheim statt.

Nach einer Gedenkminute zur 
Ehre der im letzten Jahr verstor-
benen Mitglieder folgte der Be-
richt des Vorsitzenden Friedhelm 
Ludt, der auch stellvertretend auf 
die Protokolle des letzten Jahres 
der Schriftführung verwies. In 
seinen weiteren Ausführungen 
berichtete er über die durchge-
führten Aktivitäten und Arbeits-

einsätze. Des Weiteren konnte er 
mit Rückblick auf den amtieren-
den Vorstand bemerken, dass 
dieser seit jetzt über zwei Jahr-
zehnten die Führung des Vereins 
in Händen hält. Mit dem Dank 
an die Spender und an alle Helfer 
schloss der Vorsitzende nun sei-
ne Ausführungen.

Erfreuliche 
Nistkästenbelegungsrate

Es folgten die Berichte der Vo-
gelwarte für Wiesoppenheim 
bzw. Weinsheim über die teils

nötigen Winterfütterungen, die 
Nistkästenreinigungen und Prü-
fungen. Sehr erfreulich ist die an-
sehnliche Nistkästenbelegungs-
rate. Im Anschluss folgten der 
Kassenbericht sowie der Bericht 
der Kassenprüfung.

Kassenverwalter Josef Den-
schlag erläuterte anhand der Ein- 
und Ausgaben des letzten Jahres 
den aktuellen Kassenbestand 
zum Jahresende. Die Kassenprü-
fer, stellvertretend durch Gabi 
Hollstein-Horn vorgetragen, 
bescheinigten ein einwandfrei 
geführtes Kassenbuch. 

Weiterführend stand nun die 
Wahl der Beisitzer auf dem Pro-
gramm. Per Handzeichen wurde 
der amtierende Ortsvorsteher 
aus Wiesoppenheim, Peter Riß-
berger, daraufhin einstimmig 
zum Wahlleiter gewählt. Er über-
nahm das Amt und führte zum 
Tagesordnungspunkt Neuwahl 
der Beisitzer. Es wurde auf An-
trag die Wiederwahl der bisheri-
gen Beisitzer Alfred Horn und 
Benjamin Hasch vorgeschlagen. 
Die Versammlung entsprach 
dem Vorschlag.

Im Anschluss konnte der Vor-
sitzende Peter Rißberger für 25 
Jahre Mitgliedschaft beglück-
wünschen. Ein kleines Präsent, 
eine Urkunde und eine Plakette 
wurden dem Jubilar überreicht.

Am Samstag, dem 29. August, 
bietet der Weinorden Pfedders-
heim e.V. um 15 Uhr eine Be-
triebsbesichtigung des Weinguts 
Finkenauer-Franz in Bubenheim 
mit an. Es gibt eine Weinprobe 
sowie eine deftige Brotzeit, die 

auch auf Wunsch in vegetari-
scher Version serviert werden 
kann. Die Weinprobe beinhaltet 
einen Begrüßungssekt, sechs 
Weine und Wasser. 

Der Bus startet vor dem Hal-
lenbad, Alzeyer Straße 111, 67549 

Worms, um 13.30 Uhr und in 
Pfeddersheim bei der Paternus-
schule um 13.45 Uhr. Weitere De-
tails über Kosten und Anmel-
dung bei Jürgen Schärf unter Te-
lefon 06247/7380 oder per E-Mail 
an jschaerf@t-online.de

Ev. Petrusgemeinde Südlicher Wonnegau
So., 26. Juli, 9 Uhr: Gottesdienst (Gemeindezentrum 
Horchheim); 10 Uhr: Gottesdienst (Bermersheim); 
10 Uhr: Gottesdienst (Gustav-Adolf-Kirche Horch-
heim); 10 Uhr: Gottesdienst (Kriegsheim); 
11 Uhr: Ökumenischer Kerwe-Gottesdienst (Hohen-
Sülzen); 11 Uhr: Familiengottesdienst (Heppen-
heim); 16.30 Uhr: Gottesdienst (Mölsheim)
Sa., 1. August, 14 Uhr: Gottesdienst anlässlich von 
Trauung (Kriegsheim); 18 Uhr: Sommerkirche (Gar-

ten von Margot Neu, Losengewann Wiesoppenheim)
So., 2. August, 9.30 Uhr: Gottesdienst (Mörstadt); 
10 Uhr: Gottesdienst (Hohen-Sülzen); 17 Uhr:
Gottesdienst mit Taufe (Dalsheim)

Ev. Gesamtkirchengemeinde in den Weinbergen Worms
So., 26. Juli, 10 Uhr: Sommerkirche (Kirche Herrns-
heim): Gemeinsamer Gottesdienst der Ortskirchen-
gemeinden Herrnsheim, Hochheim, Leiselheim 
und Pfeddersheim; 11 Uhr: Kerwegottesdienst mit 
Posaunenchor (Kirche Pfiffligheim)

Kirchliche Nachrichten
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T E L E F O N :  0 6 2 4 7 - 9 0 7 3 9 3
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• Viessmann Wärmepumpensysteme für Fußbodenheizung 
und Heizkörper in Alt- und Neubauten

• Öl- und Gas-Brennwertheizungen mit Machbarkeits-Beratung
• Solaranlagen für Heizungsunterstützung und Trinkwassererwärmung
• Antragstellung und Abwicklung von Förderanträgen bei Bafa und KFW
• Traumbäder und Sanitärinstallation 
• Energetische Sanierungen

• Viessmann Wärmepumpensysteme für Fußbodenheizung 
und Heizkörper in Alt- und Neubauten

• Öl- und Gas-Brennwertheizungen mit Machbarkeits-Beratung
• Solaranlagen für Heizungsunterstützung und Trinkwassererwärmung
• Antragstellung und Abwicklung von Förderanträgen bei Bafa und KFW
• Traumbäder und Sanitärinstallation 
• Energetische Sanierungen

Von links: 1. Vorsitzender Friedhelm Ludt, Jubilar Peter Rißberger, stellv. 
Vorsitzender Josef Denschlag. 

Foto: Verein für Vogelschutz und -pflege Worms-Weinsheim-Wiesoppenheim
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Sie möchten einen Text auf der 

Paternusbotenseite veröffentlichen?

Dann schicken Sie diesen einfach an

paternusbote@
nibelungen-kurier.de

Bitte beachten Sie, dass wir bemüht sind, 

alle Texte zu veröffentlichen, jedoch kein 

Anspruch auf Veröffentlichung besteht.
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WORMS: Bürgermeisterin Stephanie Lohr legt Kranz nieder

Gedenken an die Opfer des Faschismus
Der 20. Juli erinnert an den 

Attentatsversuch von Claus 
Schenk Graf von Stauffenberg 
und seinen Mitverschwörern auf 
Adolf Hitler, die mit ihrem Han-
deln das nationalsozialistische 
Regime beenden wollten. Bür-
germeisterin Stephanie Lohr 
legte am Otto-Wels-Platz einen 
Kranz nieder und gedachte den 
Opfern des Faschismus. Zu-
gleich würdigte sie den Wider-
stand gegen die nationalsozialis-
tische Diktatur.

Mut der Menschen
 In ihrer Ansprache am Mahn-

mal der Opfer des Faschismus 
am Lutherring erklärte Lohr, 
dass die Bedeutung des 20. Juli 
nicht im Scheitern oder Gelin-
gen des Attentats liege, sondern 
im Mut der Menschen, die sich 
bewusst gegen Unrecht, Dikta-
tur und Krieg stellten: „Sie ent-
schieden sich gegen das Schwei-
gen und für verantwortungsvol-
les Handeln. Sie riskierten ihr 
eigenes Leben für die Hoffnung 
auf ein freies und friedliches 
Deutschland.“  Der Widerstand 
gegen das NS-Regime hatte viele 
Gesichter. 

Die Weiße Rose, Georg Elser, 
die Rote Kapelle sowie zahlrei-
che weitere Frauen und Männer 
aus unterschiedlichsten gesell-

schaftlichen und politischen 
Hintergründen fanden den Mut, 
sich der nationalsozialistischen 
Diktatur entgegenzustellen. „Sie 

alle einte das Ziel, einem Un-
rechtsstaat ein Ende zu setzen, 
der Millionen Menschen das Le-
ben kostete: Jüdinnen und Ju-

den, Sinti und Roma, politische 
Gegnerinnen und Gegner, Men-
schen mit Behinderungen, Ho-
mosexuelle, Zwangsarbeiterin-
nen und -arbeiter und unzählige 
weitere Opfer“, so Lohr.

Auftrag für die 
Gegenwart

 Gleichzeitig betonte sie die 
Bedeutung der Vergangenheit 
für die heutige Zeit, denn „Ge-
schichte dient nicht allein der 
Erinnerung. Sie ist auch Auftrag 
für die Gegenwart.“ 

Demokratie, Rechtsstaatlich-
keit und Menschenwürde müss-
ten immer wieder neu verteidigt 
werden. 

Angesichts zunehmender ge-
sellschaftlicher Polarisierung, 
demokratiefeindlicher Entwick-
lungen und wachsender Men-
schenfeindlichkeit sei es Aufga-
be aller Bürgerinnen und Bür-
ger, Haltung zu zeigen und Ver-
antwortung zu übernehmen. Zi-
vilcourage, demokratisches En-
gagement und der Einsatz für 
Freiheit, Menschenwürde und 
Rechtsstaatlichkeit seien die 
Grundlage eines friedlichen und 
offenen Zusammenlebens.
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ANZEIGEN

WOHNMOBIL/CARAVAN

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23

_0
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KFZ-MARKTSTELLENANGEBOT

VERSCHIEDENES

WESPENENTFERNUNG und
BERATUNG vom Fachmann.

Telefon (0 62 41) 2 66 45 94

www.nibelungen-kurier.de

IMMOBILIEN ALLGEMEIN

IMMOBILIENGESUCH

JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40
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Seit 1974 Ihr Makler für Worms
und ganz Rheinhessen

IMMOBILIENSERVICE
DENSCHLAG
Tel. (0 62 41) 69 61
Sachverständige für
Immobilienbewertung D2
Mitglied im Immobilienverband
Deutschland 23_01s

MIETANGEBOT

Für die Auslieferung 
des Nibelungen Kuriers
an die Zeitungszusteller
suchen wir einen Fahrer mit 

eigenem Fahrzeug (Transporter) 
auf geringfügiger Basis / Minĳob.

Kilometer werden gezahlt. 
Wenn Sie körperlich belastbar sind 
und Freitag nachts, 4 bis 5 Stunden 

von ca. 22 bis 3 Uhr Zeit haben, 
bewerben Sie sich telefonisch unter:

0172 979 63 23
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SIE SUCHT IHN

Worms-Zentrum
3 ZKB, 77,5 m², keine Tiere, 

2. OG, max. 3 Pers, ab 1.10. zvm. 
KM 675,– EUR, WM 885,– EUR + 

Stellpl. 65,– EUR + 2 MM KT.
Chiffre 806726

_3
0m

Ankauf aller Fahrzeuge!
Auch nach Unfall & ohne TÜV!

(0 62 58) 37 73
(01 74) 2 02 77 29

26_01m

Autopark
Gernsheim

Wir suchen erfahrenen
Beikoch, Küchenhilfe 

und Bedienungen (m/w/d)

Bitten melden Sie sich unter:
Tel. (0 62 39) 28 02

Mobil: (01 63) 8 77 24 54
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Für unsere Leser mit Online-Banking:

Machen Sie´s online
Anzeigen können Sie rund um die Uhr
auch online aufgeben unter:

www.nibelungen-kurier.de
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Bürgermeisterin Stephanie Lohr gedachte der Opfer des Faschismus und legte im Namen der Stadt Worms einen Kranz 
am Mahnmal nieder. Foto: Stadt Worms/Kommunikation und Marketing



TOP TEN UND MEHR: Was man 
auf keinen Fall verpassen sollte

Sommermomente 
im Altenburger Land

KRAFT TANKEN: Kurztrip ins 
Werratal 

Salzige 
Entspannungstage
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(DJD). Das Altenburger Land in 
Thüringen mit der ehemaligen 
Residenzstadt Altenburg im 
Zentrum ist vor allem im Som-
mer eine Reise wert. Anregun-
gen gibt es unter www.altenburg.
travel/dein-sommermoment. Hier 
sind zehn „Momente“, die man 
nicht verpassen sollte:

- Vorstellungen des Theater 
Altenburg im Theaterzelt an 
der Teichpromenade

- Altenburger Musikfestival 
im August.

- Altenburger Spielefestival 
im August.

- Altenburger Weinfest im 
September.

- Residenzschloss mit der 
Sonderausstellung „Koffer, 
Kutschen und Kartons – 200 
Jahre Ankommen in Alten-
burg“ im Schlossmuseum.

- Altenbourg-Ausstellung im 
Lindenau-Museum.

- Triller Hofmanufaktur mit 
Likör-Tastings.

- Altenburger Senfladen und 
Kochschule „Senfonie“.

- Best Western Hotel Alten-
burger Land.

- Hotel & Restaurant Bellevue 
Continental.

Und auch das gehört dazu:
- Museum Burg Posterstein.
- Die Schloss- und Parkanlage 

Tannenfeld.
- Kohlebahn Meuselwitz
- Historischens Sudhaus und 

Brauereimuseum der Alten-
burger Brauerei

- Straußenfarm Burkhardt.
- Wein- und Sektgut Hubertus 

Triebe.
- Mediterrane Kochkunst bei 

„Da Angelo“. 
- Gastwirtschaft „Kulisse“.
- Mutzbraten-Meisterschaft 

im Juni.

(DJD). Echte Erholung braucht 
Stille, gute Luft und heilsames 
Wasser. All das findet man in 
Bad Sooden-Allendorf. Die ge-
mütliche Stadt im nordhessi-
schen Dreiländereck zählt zur 
Spitzengruppe deutscher Sole-
Heilbäder. Ideen für einen drei-
tägigen, erholsamen Kurztrip:

Tag 1: Bad Sooden-Allendorf 
ist einfach malerisch. Es liegt 
mitten im Werratal, im nordhes-
sischen Bergland und ist umge-
ben von Wald und Wiesen. Wer 
durch die romantische Stadt 
schlendert, kann das entlang 
der Werra tun, die sich durch 
die sympathische Fachwerk-
stadt schlängelt. Bei einer kos-
tenlosen Stadtführung erfahren 
Besucherinnen und Besucher 
interessante Geschichten über 
die sehr gut erhaltenen Fach-
werkhäuser in beeindruckender 
Geschlossenheit. Weitere Infos 
gibt es unter www.bad-sooden-
allendorf.de/willkommen.

Tag 2: Entspannung pur – auf 
einer der Liegen am Gradier-
werk oder bei einem Besuch der 
WerratalTherme. Die einzigarti-
ge Saunalandschaft mit Freiluft-
genuss verbindet Tradition mit 
Moderne.

Tag 3: Am dritten Tag stärkt 
morgendliches Yoga auf der 
Wiese vor dem Gradierwerk 
oder in der WerratalTherme 
die Kraftquellen und gibt posi-
tive Energie. Ausgeschilderte 
Wanderwege in der Mittelge-
birgslandschaft oder eine Tour 
auf dem Werratal-Radweg bie-
ten ein  Alternativprogramm. 
Über die Geschichte des „wei-
ßen Goldes“ erzählt das Salz-
museum.

Foto: DJD/Tourismusverband Altenbur-
ger Land/A+A

Foto: DJD/Stadt Bad Sooden-Allendorf/
Tobias Kromke

Siegfriedstraße 22 · 67547 Worms • Tel. (0 62 41) 95 78-0 Unsere Öffnungszeiten: Mo., 9–17.30 Uhr | Di., 9–17 Uhr | Mi., 9–13 Uhr | Do., 9–17.30 Uhr | Fr., 9–14 Uhr

Alle Karten können Sie bequem auch online über unseren Ticketshop kaufen: www.nibelungen-kurier.de. Bitte beachten Sie, dass eine Reservierung von Tickets NICHT MÖGLICH ist.

Nibelungen Kurier TICKETSHOP
Shows · Schauspiel · Musikevents · Theater
Jazz & Joy 
Worms Open Air ......................21.8.–23.08.2026

Clueso Jazz & Joy Sonderkonzert
Worms Marktplatz ....................... Fr., 21.08.2026

Sinfonietta Worms 
– „Frühlingssinfonie“ von Robert Schumann
DAS WORMSER ...........................So., 20.09.2026

10cc And Another Bloody Greatest Hits Tour 
DAS WORMSER ..........................Do., 24.09.2026

Thomas Anders 
– Hits von Modern Talking & more
DAS WORMSER ........................... Fr., 02.10.2026

Best of…: the Great Ladies in Jazz
Lincoln Theater ............................Sa., 17.10.2026

Phil Tribute-Show Phil Collins und Genesis
DAS WORMSER ...........................Sa., 17.10.2026

Mirage – Visions Of Fleetwood Mac
DAS WORMSER ..........................Do., 19.11.2026

Feuerbach Quartett Kammermusik
DAS WORMSER ...........................Sa., 27.11.2026

Kabarett · Comedy · Kleinkunst
Lars Reichow: Boomerland
DAS WORMSER ........................... Fr., 23.10.2026
Matze Knop: Spitzenreiter
DAS WORMSER ........................... Fr., 13.11.2026
Sonstiges
Jan Wagner – Die Freuden des Dichtens
DAS WORMSER .......................... Mi., 02.09.2026
Kinder
Pinocchio Kindermusical 
DAS WORMSER .......................... Mi., 14.10.2026
Yakari Kindermusical
DAS WORMSER .......................... Mi., 21.10.2026

Oktoberfest
Oktoberfest: Würzbuam
Worms Festplatz .......................... Fr., 25.09.2026
Oktoberfest: Grumis
Worms Festplatz ..........................Sa., 26.09.2026
Oktoberfest: Würzbuam
Worms Festplatz .......................... Fr., 02.10.2026
Oktoberfest: Bayernmän 
Worms Festplatz ..........................Sa., 03.10.2026
Oktoberfest: Mallorcaparty
Worms Festplatz ..........................Sa., 10.10.2026

Nibelungen Festspiele mit 
Kulturprogramm
Die Hunnenkönigin
Worms Dom .......................... 18.07.–02.08.2026
Tagesflanierkarte
Worms Heylshofpark ...............18.7.–02.08.2026
Backstageführung
Worms Dom .............................19.7.–02.08.2026
Dinner im Park
Worms Heylshofpark ...............18.7.–02.08.2026
Heylshof-Lounge in der Pause
Worms Heylshofpark ...............18.7.–02.08.2026



TERRASSENÜBERDACHUNG

INDIVIDUELLE PLANUNG
Gestalten Sie Ihre Überdachung genau nach 

IhrenVorstel lungen –  f lexibel , kreativ und 
passgenau.

HOCHWERTIGE MATERIALIEN
Wir setzen auf  langlebige und robuste 

Material ien,die Quali tät  und Ästhetik vereinen.

EINFACHE MONTAGE
Unsere Lösungen sind so konzipiert , 

dass s ie schnell  und unkompliziert  montiert 
werden können.

JETZT KOSTENLOSEN
AUFMASSTERMIN SICHERN!

Kostenloses Aufmaß vor Ort
Persönl iche Fachberatung

Individuelles Angebot ohne Verpfl ichtung

SUNNY ROOFS – Ihr Partner in Ihrer Region · (0 62 47) 8 22 94 76
E-Mail: anfrage@sunnyroofs-ueberdachungen.de · www.sunnyroofs-ueberdachungen.de

Terrassenüberdachung • Eingangsüberdachung • Balkonüberdachung • Carport • Wintergarten • Lamellendach • Markisen

HEISSER JULI – COOLE PREISE

25%* 50%**
SICHERN SIE SICH UNSEREN JULI-DEAL!

Rufen Sie uns an.

Unsere Leistungen

(0 62 47)

8 22 94 76

*Rabatt auf alle Überdachungen **Rabatt auf alle Montagen. Gültig nur im Juli 2026

CARPORT
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